
Herbstsymposium Schloss Seggau
20. - 21. Oktober 2023

Bin ich noch  
up to date? 

Teilnahmegebühren
● Allgemeine Tagungsgebühren	 340,-
● Mitglieder der ÖGZMK	 320,-
● Mitglieder der ÖGZMK Steiermark	 300,-
● Studierende der Zahnmedizin (bei Mitgliedschaft ÖGZMK Stmk)	 25,-
● Tageskarte Freitag, 20.10.	 200,-
● Tageskarte Samstag, 21.10.	 160,-
Zahnärtzliche AssistentInnen erhalten 50% Ermäßigung
● Workshop Fr. 20.10, 9.00 - 14.30 Uhr, Strahlenschutzkurs für ZÄ	 € 30,-
● Workshop Fr. 20.10, 09.00 – 17.00 Uhr bzw. 09.00 – 13.00 Uhr und  
    14.00-17.00 Uhr, Praxisgründung /-beendung	 € 30,-
● Workshop Sa. 21.10, 10.00 - 12.00 Uhr, Direkte Veneers mit Tetric Prime	 € 45,-

Die zusätzliche Registrierung für das Herbstsymposium ist für die Workshopan-
meldung erforderlich.

Veranstaltungsort
SCHLOSS SEGGAU
Seggauberg 1, A-8430 Leibnitz
Tel.: 034 52 / 82 4 35-0   Fax: 034 52 / 82 4 35-7777
www.seggau.com

Gesellschaftliches Programm
Martiniganslessen mit der Firma Henry Schein im Winzerhaus am Koglberg am 
20.10. (45,- Unkostenbeitrag, limitierte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich)

Kontakt
ÖGZMK Steiermark 
Billrothgasse 4, 8010 Graz
Informationen: Tel: 0664 1944064, Fax: 0316 231123 4490 
stmk@oegzmk.at, www.oegzmk.at

Fortbildung
Die Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichi-
schen Zahnärztekammer für das Fach Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde mit 14 
Fortbildungspunkten approbiert (Freitag 8 ZFP, Samstag 6 ZFP).

Ihre nächsten Fortbildungstermine
Frühjahrstagung der ÖGZMK Steiermark/Graz-Zahn	 05.-06.04.2024
Herbstsymposium Schloss Seggau  	 18.-19.10.2024
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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Wir haben es uns selbst zur Aufgabe gemacht, unsere Patient*innen nach be-
stem Wissen und mit adäquater Sorgfalt entsprechend den wissenschaftlich 
etablierten Standards unseres Faches zu betreuen. Der stetige technische und 
medizinische Fortschritt in allen Bereichen der Zahnmedizin und die Etablierung 
von Spezialisierungen innerhalb unserer Profession bringt dabei die Herausfor-
derung mit sich, zwischen sinnvollen Weiterentwicklungen für die tägliche Praxis 
und eventuell überzogenen Trends zu unterscheiden, und dabei den Wert von 
bereits Etabliertem und Bewährtem weiterhin zu schätzen. 

Bereits im Frühjahr dieses Jahres haben wir uns daher in Graz dem Thema 
„Bin ich noch state of the art? Berechtigung von Alt-Bewährtem.“ gewidmet, und 
die Themen Diagnostik, Zahnerhaltung und Parodontologie beleuchtet. Dieses 
Generalthema soll nun in unserem traditionellen zweitägigem Herbstsymposium 
im Schloss Seggau seine Fortführung finden, wobei der Fokus diesmal auf die 
Bereiche Oralchirurgie, Prothetik, Implantologie, Endodontie und Zahnerhaltung 
gelegt sein wird. Getragen wird das Programm von renommierten nationalen und 
internationalen Vortragenden, wobei uns vor allem auch die Wiener Akademie für 
orale Implantologie in Konzeption und Umsetzung des Programms unterstützt. 

Zuverlässige Unterstützung gibt es auch dieses Jahr wieder von unseren Part-
nern aus der Dentalindustrie, die Ihnen in der begleitenden Ausstellung Neues 
und Alt-Bewährtes präsentieren werden, sowie durch die bereits etablierten Kur-
se der Zahnärztekammer zum Start bzw. Beenden der eigenen Praxis. Ergänzt 
wird das Workshopprogramm durch einen zertifizierten Strahlenschutzkurs für 
Ärzt*innen sowie durch einen Kurs zu direkten Komposit-Restaurationen.

Und natürlich freuen wir uns besonders auf die geselligen Momente bei Sturm 
und Kastanien bzw. dem traditionellen Ganserl-Essen. 

Herzliche Grüße Ihre/Ihr

Norbert Jakse	 Petra Rugani	 Behrouz Arefnia
	 Präsident 	 wissenschaftliche Sekretärin 	 wissenschaftlicher Sekretär 

Freitag, 20. Oktober   09.00 - 17.45 Uhr

Kongresssaal 
09.00 - 09.45 Uhr:	 Michael Edelmayer & Babak Itzlinger-Monshi, Wien 
	 Mundschleimhauterkrankungen im zahnärztlichen 
	 Alltag – Wie erkennen und wie am besten  
	 behandeln?
09.45 - 10.30 Uhr:	 Danijel Domic, Wien 
	 Behandlung von Extraktionsalveolen:  
	 Ein Update für die Praxis 
10.30 - 11.15 Uhr:	 Kaffeepause mit Dentalausstellung
11.15 - 12.00 Uhr:	 Anna Knaus, Wien	  
	 Tinnitus - was geht das einen Zahnarzt/ eine  
	 Zahnärztin an?
12.00 - 12.45 Uhr:	 Sebastian Schwindling, Innsbruck 
	 Konventionelle Prothetik im digitalen Zeitalter
12.45 - 14.00 Uhr:	 Mittagspause mit Dentalausstellung
14.00 - 14.45 Uhr:	 Robert Haas, Wien	  
	 Bin ich noch up to date, wenn ich keine  
	 Keramikimplantate setze?
14.45 - 15.30 Uhr:	 Georg Mailath-Pokorny sen., Wien	  
	 Vor- und Nachteil schienengeführter Implantation
15.30 - 16.15 Uhr:	 Kaffeepause mit Dentalausstellung
16.15 - 17.00 Uhr:	 Rudolf Führhauser, Wien	  
	 Implantatgetragene Altersprothetik - ein Update
17.00 - 17.45 Uhr:	 Niko Führhauser, Wien	  
	 Digitale Techniken in der Implantologie neu gedacht
17.45 Uhr:	 Sturm und Kastanien im Schlossgarten
19.30 Uhr:	 Traditionelles Ganslessen im Winzerhaus am Kogelberg

Workshops Freitag 20.10: 	
09.00 - 13.00 Uhr: Barbara Kirnbauer & Petra Rugani, Graz
Strahlenschutzkurs für Zahnärzt*innen

09.00 - 13.00 Uhr: Landeszahnärztekammer Steiermark
Ich eröffne meine Praxis - praktische Tipps für Berufseinsteiger

14.00 - 17.00 Uhr: Landeszahnärztekammer Steiermark
Ich schließe meine Praxis - Tipps für die geordnete Praxisauf / -übergabe

Kongresssaal 
09.00 - 09.45 Uhr:	 Maximilian Dobbertin, Frankfurt	  
	 Bin ich noch up-to-date? Entscheidung zwischen 
	 Komposit oder Keramik im Frontzahnbereich
09.45 - 10.30 Uhr:	 Karl-Heinz Kunzelmann, München		   
	 Minimalinvasive Präparation von keramischen  
	 Inlays/Onlays
10.30 - 11.15 Uhr:	 Kaffeepause mit Dentalausstellung 
11.15 - 12.00 Uhr:	 David Sonntag, Düsseldorf 
	 State of the art – Instrumentierung
12.00 - 12.45 Uhr:	 David Sonntag, Düsseldorf 
	 State of the art - Wurzelkanalfüllung
12.45 - 13.30 Uhr:	 Mittagsbuffet mit Dentalausstellung
13.30 - 14.15 Uhr:	 Dieter Pils, Bruck an der Glocknerstraße 
	 Interdisziplinäres Schnittstellenmanagement  
	 zwischen Labor, Prothetik und Chirurgie 
14.15 - 15.00 Uhr:	 Karl Glockner & Alexander Behlau, Graz 
	 Ist Amalgam überhaupt noch aktuell?

15.00 - 16.00 Uhr:	 Jahreshauptversammlung der ÖGZMK Steiermark 
	 mit Neuwahl des Vorstands 

Workshop Samstag 21.10: 	
10.00 - 12.45 Uhr:  Maximilian Dobbertin, Frankfurt
Direkte Veneers hochästhetisch individualisert, leicht gemacht mit  
Tetric Prime
	

Samstag, 21. Oktober   09.00 - 15.00 Uhr


